
BIBELSTUNDE 
 

2. MI im Monat um 15 Uhr: 
12.12., 9.1., 13.2., 13.3. 

SINGKREIS 
 

Proben MI um 18 Uhr 
Infos:  
hiroe.imaizumi@yahoo.de  

FRAUENTREFF 
 

3. FR im Monat um 18.30 Uhr 
21.12., 18.1., 15.2., 15.3.  
Infos: E. Ourada  
(0699/109 518 47) 

SENIORENRUNDE 
 

(Kaffee, Kuchen, Plaudern)  
1. MI im Monat um 14.30 Uhr 
5.12. (Achtung: Weihnachtsfei-
er, Beginn 12.30 Uhr), 2.1., 
6.2., 6.3.  
 

MITTWOCHRUNDE 
 

(Kaffee, Kuchen, Vortrag)  
3. MI im Monat um 15 Uhr 
19.12., 16.1., 20.2., 20.3. 

Glaubenskirche: 
sonn- und feiertags  
um 10 Uhr 
 

Kindergottesdienste: 
2. und letzter Sonntag  
im Monat 
 

Ghanaische Gemeinde in 
der Glaubenskirche: 
sonntags um 12.30 Uhr 
Pfr. i.R. Sepp Lagger (Admin.): 
0699/18878975 
 

An 5. Sonntagen im Monat 
feiern österreichische und 
ghanaische Gemeinde ge-
meinsam um 10 Uhr Gottes-
dienst. 
 

Heilandskirche:  
(Evang. Friedhof neben  
3. Tor des Zentralfriedhofs) 
Nur zu Festtagen!  

Familiengottesdienst mit 
Amtseinführung von Lektorin 
Gudula Lerchbaumer 
SO, 2.12., 10 Uhr  
(anschl. Kirchenkaffee) 
 

Adventgottesdienst mit  
Kinderchor „Socks on fire“  
SO, 9.12., 10 Uhr  
(anschl. Kirchenkaffee) 
 

Abendgottesdienst 
„Weihnachten ohne dich“ 
SO, 16.12., 17 Uhr 

KRABBEL-TREFF 
4. DI im Monat von 9-11 Uhr 
18.12., 24.1., 26.2., 26.3. 
 
KRABBELGOTTESDIENST 
 

3. SO in geraden Monaten  
um 10.30 Uhr 
16.12., 17.2. 

BESONDERE  
GOTTESDIENSTE 

KONFI-PROGRAMM 
 

2. und 4. FR im Monat  
von 17-19 Uhr  
7.12., 14.12., 11.1., 25.1., 
22.2., 8.3., 22.3.  
 

KONFI-CLUB (open space für 
alle Jugendlichen)   
FR 19-20 Uhr  
7.12., 25.1., 22.2., 22.3. 

TERMINE 
UND KREISE 

GOTTES- 
DIENSTE 

FREUD 
UND LEID 

GESTORBEN 
 

Andrea Schmidt (61), Ingeborg 
Wagner (96)  

KONTAKT 
 

Glaubenskirche 
Braunhubergasse 20, 1110 Wien 
 
 

T: 01/749 12 04 
pfarramt@glaubenskirche.at 
 
 

Kanzlei: MO, MI, FR 9-11 Uhr 
 

Web: www.glaubenskirche.at 
  

Spendenkonto:  
Raiffeisenlandesbank NÖ-W 
IBAN AT45 3200 0000 1036 3141  

Pfarrerin  
Anna Kampl 
T: 0699/18877756 
anna.kampl@glaubenskirche.at 
 

Pfarramtskandidatin  
Claudia Schörner 
T: 0699/18877773 
claudia.schoerner@glaubenskirche.at 
 
 

Sprechstunden nach Vereinbarung  

Medieninhaber, Herausge-
ber, Redaktion: Evang. 
Pfarramt A.B. Wien-
Simmering,  
Braunhubergasse 20, 
1110 Wien  
 

Hersteller: druck.at  
Druck- und HandelsgmbH,  
Aredstraße 7,  
2544 Leobersdorf 

GETAUFT 
 

Tim Paul Yarnton, Adrian Y., 
Markus Nikolaus Mayer, David 
Dodji Sam-Aubyn  

EINGETRETEN 
 

Ing. Adjo Julienne Aziahome  

Christvesper 
mit KonfirmandInnen 
MO, 24.12., 16 Uhr 
 

Christmette 
MO, 24.12., 23 Uhr 
 

Christfest 
DI, 25.12., 11 Uhr 
 

Altjahresgottesdienst 
mit persönlichem Segen 
SO, 30.12., 10 Uhr 
 

Neujahrsgottesdienst 
Mit Sekt-Empfang 
DI, 1.1., 17 Uhr 

Immer bestens informiert mit 
dem Sonntagsgruß. Einfach 
im Pfarramt bestellen und Sie 
erhalten aktuelle Infos zu Got-
tesdiensten und Terminen 
bequem in Ihre Mailbox! 
 
Oder Sie besuchen unsere 
neue Website 
www.glaubenskirche.at. 
Im Eventkalender finden Sie 
alle Termine übersichtlich 
zusammengefasst - so ver-
passen Sie nichts im Gemein-
deleben! 



P.b.b., Erscheinungsort Wien, Postfach 555 in 1008 Wien, 
Verlagspostamt 1110 Wien/GZ 02Z030943 

"Es ist ein fremder und zärtlicher Gedanke, dass un-
ser Leben und die Welt nicht gerettet werden durch die 
Macht der Mächtigen, sondern durch die Teilnahme 
Gottes an unseren Ohnmachten und an unseren Lei-
den. Gott geht in Jesus Christus in die Knie, wie wir in 
die Knie gehen, wenn uns das Leben schlägt. Er hat 
gelernt, was Hunger und Durst, was Einsamkeit und 
Folter ist.“, so Steffensky.  

Es ist der gleiche Gott, der klein und hilflos in einer 
Krippe liegt und der dann später ebenso ohnmächtig 
am Kreuz hängt.  

„DAMALS als Gott im Schrei der Geburt die Gottes-
bilder zerschlug.“ schreibt in einem seiner Gedichte 
Dichter Kurt Marti. Gott, der als kleines Kind, als Säug-
ling zur Welt kommt, zerstört unsere gängigen Vorstel-
lungen von Gott und das ist gut so.  

Gott will uns nahe sein; wir dürfen ihm nahe sein. 
Und das nicht nur zur Weihnachtszeit, sondern jeden 
Tag unseres Lebens. Denn Gott ist einer von uns gewor-
den, als er als kleines Kind im Stall bei Bethlehem ge-
boren wurde. 
 

Ihre Pfarrerin  

Anna Kampl   

 

 

 

Gott wird Kind 
  

Gott kommt als ein ohnmächtiges Kind in die Welt. 
„Gott in der Niedrigkeit – das ist das revolutionäre, das 
leidenschaftliche Adventswort.“ So Dietrich Bonhoeffer 
in seiner Adventpredigt 1933.  

Der große, allmächtige, starke Gott wird ein kleines, 
hilfloses, verletzliches Kind; geboren in einem ärmlichen 
Stall in einer einfachen Arbeiterfamilie. 

Zu Weihnachten kommt Gott als das kleine Kind in der 
Krippe auf die Welt – das fasziniert mich jedes Jahr aufs 
Neue. Was ist das für ein Gott, der sich selber klein und 
hilflos macht? Ein Gott, der mir auf Augenhöhe begegnet. 
Nicht nur das; der sogar in die Knie geht, der sich kleiner 
macht als ich selbst. 

Was das bedeutet, beschreibt der deutsche Theologe 
Fulbert Steffensky durch ein Bild von Vater und Kind: 

"Ein Vater geht in die Knie. Wenn ein Vater mit seinem 
Kind spielt oder wenn er es tröstet, dann bleibt er nicht 
in seiner vollen Größe vor dem Kind stehen. Er geht in 
die Knie, er macht sich klein, er begibt sich in die Lage 
des Kindes. Dieser Vater macht sich immer auch ein biss-
chen lächerlich, wie er da auf den Knien rutscht und die 
Kindersprache spricht. – Gott wird Mensch, das erzählt 
die Weihnachtsgeschichte. Und in vielen Farben malt sie 
die neue Lächerlichkeit Gottes aus, der sich nicht in seine 
Macht und Überlegenheit festgekrallt hat. Er geht in die 
Knie, er erlebt das Leben aus unserer Perspektive, und er 
spricht die Sprache unseres Stammelns."  

GEMEINDE 
BRIEF 

EVANGELISCHE  
PFARRGEMEINDE A.B. 
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Bild: Michael Pavlik  



Neue Superintendentialkuratorin 

Seit dem 20. Oktober 2018 ist Petra Mandl neu gewähl-
te Superintendentialkuratorin. Wir gratulieren recht 
herzlich und wünschen dem neuen Team (Petra Mandl 
und Superintendent Matthias Geist) viel Freude und Got-
tes Segen! 

Novemberpogrom - Marsch des  

Gedenkens und der Würde  

Über 70 Menschen haben am Abend des 9. November 
am „Marsch des Gedenkens und der Würde“ unserer 
Glaubenskirche teilgenommen – und haben damit zum 
80. Jahrestag des Novemberpogroms ein klares Zeichen 
gegen Rassismus und für die Menschenwürde gesetzt. 

Der Weg des Gedenkmarsches führte zu früheren 
Wohnorten, von wo aus das NS-Regime Menschen ver-
schleppte, quälte, ermordete, sowie zu jener Stelle, an der 
in der Pogromnacht die Simmeringer Synagoge zerstört 
wurde – in direkter Nachbarschaft zur Glaubenskirche, in 
der Braunhubergasse 7. An allen Gedenkstationen gab es 
Worte der Erinnerung, Gedichte, etwa von Rose Auslän-
der oder Erich Fried, das Anzünden einer Kerze und das 
Niederlegen einer weißen Rose. Bilder aus dem früheren 
jüdischen Leben in Simmering sowie eine Rekonstruktion 
des Simmeringer Tempels wurden sichtbar an die Fassa-
de der Glaubenskirche projiziert. 

„Das Novemberpogrom 1938 war erschütternder Vor-
bote für noch weit Schrecklicheres – die Ermordung von 
sechs Millionen Juden“, so Pfarrerin Anna Kampl. „Wir 
wollten mit dem Gedenkmarsch ein klares Zeichen für die 
Menschenwürde und gegen Rassismus, Intoleranz und 
Unmenschlichkeit setzen.“ Und Willi Mernyi, der Vorsit-
zende des Mauthausen Komitees Österreich, stellte die 
Frage in den Raum, wie es heute sein könne, dass 
„Gutmensch zum Schimpfwort geworden ist“. Schließlich 
sei das doch der wahre Auftrag: „Ein guter Mensch zu 
sein.“  

Den Schlusspunkt fand der Gedenkmarsch in der Glau-
benskirche mit Friedensbotschaften von Vertretern der 
Römisch-Katholischen Kirche, der Altkatholischen Kir-
che und des Islam, sowie einem berührenden und zu-
gleich höchst humorvollen Gespräch von Pfarrerin Kampl 
mit Erika Kosnar, die als Kind selbst noch in der Simme-
ringer Synagoge gewesen ist. Ihre Botschaft der Toleranz: 
„Kein Mensch kann sich seine Eltern aussuchen, kein 
Kind das Land, in das es geboren wird.“     

 

Polizeichor Wien 

„Eine gute Tradition muss weitergepflegt werden“, so 
Pfarrerin Anna Kampl. Anfang Oktober hat wieder der 
Polizeichor Wien unter der Leitung von Andreas Schrei-
ner bei uns gesungen. Unter anderem wurden einige 
Kärntnerlieder zum Besten gegeben und zwischendurch 
wurden lustige Geschichten vorgelesen. Ein besonderer 
Dank gebührt Barbara Taus, die das ganze Konzert orga-
nisiert, selbst mitgesungen und ein großartiges Buffet 
vorbereitet hat. Die gesammelten Spenden (242,10 Euro) 
kamen der Fassadenrenovierung zugute.  

Bild: Martina Schomaker-Engemann  

 

Gefängnislauf 

Beim Gefängnislauf am 28. September waren 10 Teil-
nehmerInnen aus unserer Gemeinde am Start, die mit 6 
SponsorInnen in 134 Runden 577,50 Euro für die Evange-
lische Gefängnisseelsorge sammelten. 

Das Team „Simmering ist anders“ bedankt sich ganz 
herzlich bei allen SponsorInnen. In zwei Jahren sind wir 
bestimmt wieder dabei! 

 

Gustav-Adolf-Sammlung 

Evangelische SchülerInnen des Gymnasiums Geringer-
gasse haben bei der GAV-Sammlung mitgemacht und Geld 
für die Erweiterung des Gemeindezentrums der Matthäus-
kirche in Salzburg gesammelt, bei der auch der dazugehö-
rige Kindergarten vergrößert wird. Als Logo hat dieser 
Kindergarten einen Kraken. Im Begleitheft für das Projekt 
gibt es eine Bastelanleitung für einen Kraken aus Wolle. 

 Diese Anleitung 
hat die Kinder dazu 
inspiriert, eigene 
Kraken zu basteln, 
um diese dann zu-
gunsten des Projekts 
zu versteigern. Dies 
geschah im Gottes-
dienst am 11.11.2018 
in der Glaubenskir-
che. Der Erlös der Kraken-Versteigerung betrug 235 Euro. 
Danke an alle, die mitgemacht haben! Es war eine tolle 
Aktion! 

Bild: Anna Kampl  



Gemeindeleben 

 

!KlangRaumKirche! - Helmut Neundlinger und 

Freunde 

Am Freitag, den 30. November um 18.30 Uhr la-
den wir zu einem Abend mit musikalischen Improvisatio-
nen in der Glaubenskirche  ein. Die Musikerinnen und 
Musiker, die sich an diesem Abend versammeln, werden 
erstmals und einmalig dem Raum der Glaubenskirche be-
gegnen und seine grandiose akustische Atmosphäre in 
verschiedenen Konstellationen ausloten und erfüllen. 
Musiziert wird in zwei Teilen. Zwischen erstem und zwei-
tem Teil wird im Gemeindesaal ein Buffet mit Getränken 
bereitstehen!  

Kindertheologischer Workshop „Mein Weg 

durch den Advent“ und Familiengottesdienst 

Wir laden alle Volksschulkinder zum Kindertheologi-
schen Workshop am Samstag, den 1. Dezember von 

9.30-12 Uhr im Gemeindesaal der Glaubenskirche ein. 
Was bedeutet Advent für uns? Darüber wollen wir ge-
meinsam nachdenken und reden, Lieder singen, zeich-
nen, basteln, jausnen…  

Am Sonntag, den 2. Dezember präsentieren wir un-
sere Ideen und Werke um 10 Uhr im Familiengottes-
dienst. 

Adventkonzert mit Kirchenmusik und Gesang 

Das Konzert findet am Samstag, den 1. Dezember 

um 18 Uhr in der Glaubenskirche statt, organisiert von 
unseren OrganistInnen Hiroe Imaizumi, Hansjürgen 
Schwarz und Karl Wagner 

Amtseinführung von Lektorin  

Gudula Lerchbaumer 

Herzliche Einladung zur Amtseinführung von Lektorin 
Gudula Lerchbaumer, am Sonntag, den 2. Dezember 

um 10 Uhr in der Glaubenskirche! Im Anschluss gibt es 
Kirchenkaffee und Sektempfang! 

Gottesdienst mit Kinderchor „Socks on fire“ 

Am Sonntag, den 9. Dezember um 10 Uhr in der 
Glaubenskirche werden wir zum zweiten Mal die singen-
den „Socks on fire“ erleben!  

Christmas Gospel in Simmering 

Alle Jahre wieder… singt der Ghana Minstrel Choir am 
3. Adventsamstag Weihnachtslieder. Am Samstag, den 

15. Dezember um 18.30 Uhr in der Glaubenskirche! 
Eintritt frei! Um Spenden für die Infrastruktur des Chors 
wird gebeten. Kulinarisches aus Ghana wird verkauft. 
Herzliche Einladung! 

Lesung mit Anja Krystyn 

Am Mittwoch, den 19. Dezember um 15 Uhr laden 
wir zur Lesung in den Gemeindesaal der Glaubenskirche 
ein! Jeder ist großartig und toll. Wir sind Verpackungs-
künstler im Geschäftsleben und noch mehr in der Liebe. 
Der wahre Inhalt brodelt unter dem Kostüm und kommt 
unweigerlich ans Tageslicht. Die Folgen sind dramatisch, 
manchmal auch witzig, kommt drauf an, für wen. Mit 
Scharfsinn und Ironie stellt die Autorin Fragen an kluge 
Köpfe und solche, die es nicht werden wollen. Genießen 
Sie heitere und besinnliche Kurzgeschichten mit musikali-
scher Begleitung.  

Gottesdienste zu Weihnachten 

Neue Anfangszeit: Am 24. Dezember feiern wir bereits 
um 16 Uhr die Christvesper - mit Krippenspiel der 
KonfirmandInnen! 
Am 25. Dezember feiern wir statt um 10 Uhr gemein-
sam mit der Ghanaischen Gemeinde um 11 Uhr!  

Gottesdienst zur Gebetswoche für die Einheit der 

Christen 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst zur 
Gebetswoche für die Einheit der Christen am Freitag, 

den 25. Jänner 2019 um 19.30 Uhr in der Altkatholi-
schen Kirchengemeinde Wien Ost, Sedlitzkygasse 37. 

Zum 70. Geburtstag: Judith Ramßl, Felix Lang, Erna Sampl, 
Edeltraud Peschat, Helga Stallinger   
Zum 75. Geburtstag: Erich Hochenwarter, Dr. Gerda Barth, 
Gertraute Ratej, Helmut Pflügl, Horst Spötta, Helga Neuwald  
Zum 80. Geburtstag: Michael Maurer, Herta Kral, Hedwig Ko-
ran, Jutta Pfleger, Edeltraut Vollert, Susanne Kobschitz, Eva 
Szabo  
Zum 81. Geburtstag: Elisabeth Rath, Katharina Ehringfeld, 
Helmut Gruber, Helene Liernberger  
Zum 82. Geburtstag: Leopoldine Wiener  
Zum 83. Geburtstag: Ernestine Forster, Theresia Neckar, Dorit 
Kurtz  

WIR GRATULIEREN! 

Zum 84. Geburtstag: Kristina Bruckner, Emma Duder  
Zum 85. Geburtstag: Elisabeth Voegtle, Annemarie Houdek  
Zum 88. Geburtstag: Wilhelm Titz  
Zum 89. Geburtstag: Maria Strobel  
Zum 90. Geburtstag: Margarete Karas, Hermine Lilg  
Zum 91. Geburtstag: Dr. Christa Biron  
Zum 92. Geburtstag: Theresia Lyford, Christine Kain  
Zum 93. Geburtstag: Margarete Schmid, Otto Kulhavy   
Zum 95. Geburtstag: Annemarie Mitscha, Dkfm. Dir. Ernst 
Schmickl  
  

Viel Glück und viel Segen auf allen Ihren Wegen! 


